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40. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Familie Hagios lädt zum „Frühstück auf dem Bauernhof“ ein

Am kommenden Sonntag, 11. Juli, fin-

det auf vier Höfen im Kaiserstuhl

und am Tuniberg erneut das

von PLENUM geförderte

„Frühstück mal regional“

statt. Auch die Familie

Hagios vom Apfel-

und Kartoffelpara-

dies in der Gotten-

heimer Bahnhofstra-

ße ist wieder dabei.

Denn die erste Teil-

nahme 2008 war ein

großer Erfolg. Das

Frühstück findet am

Sonntag ab circa 9.30 Uhr

statt und endet gegen 13 Uhr.

Erwachsene zahlen 15 Euro und

Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren

bezahlen 1 Euro pro Lebensjahr. Da die

Platzzahl begrenzt ist, sollten sich Interessierte

schnell anmelden.

Bereits zum sechsten Mal in Folge laden Kaiserstühler und Tuni-

berger Bauernfamilien und LandFrauen Besucher aus Stadt und

Land zu einem leckeren Frühstück in gemütlicher Atmosphäre

ein. Auf ihren Höfen werden den Frühstücksgästen Köstlichkeiten

aus der heimischen Region serviert. Hausgemachte Käse- und

Wurstspezialitäten stehen ebenso auf der Speisekarte wie Spe-

ckeier, Früchte, heimische Obstsäfte, sowie Kuchen und Brot

frisch aus dem Backofen.

Beim gemütlichen Frühstück können sich die Gäste quasi neben-

her von der Herkunft und Qualität der Lebensmittel überzeugen,

sich über regionale Vermarktungswege oder naturverträgliche

Landwirtschaft und gesunde Ernährung informieren und erhalten

zudem Einblicke in die landwirtschaftliche Produktion. Ein buntes

Begleitprogramm sorgt für Spaß, Spannung und musikalische

Unterhaltung.

Neben den Landfrauen in Oberrotweil,

Familie Erschig in Eichstetten und

dem Landrauenverein Merdin-

gen mit der Familie Süßle,

ist auch das Apfel- und

Kartoffelparadies der

Familie Hagios in der

Gottenheimer Bahn-

hofstraße zum zwei-

ten Mal bei „Früh-

stück mal regional“

dabei. Agathe Hagi-

os und ihr Team lo-

cken am Sonntag mit

allerlei Spezialitäten:

Eine ganz besondere Le-

ckerei sind zum Beispiel die

Apfelküchle mit Vanillesoße und

Waffeln – natürlich alles selbst ge-

macht. Herzhaftes wie etwa heiße Leber-

wurst oder eine leckere Petersilienmousse sind

ebenfalls im Angebot.

Im Hofladen der Familie Hagios können sich die Frühstücksgäste

außerdem mit frischen Lebensmitteln direkt vom Hof eindecken.

Edelbrände, Liköre und Erzeugnisse der Winzergenossenschaft

Gottenheim stehen zur Verköstigung bereit. Fritz Hagios bietet

seine köstlichen Brände an – einige wurden kürzlich mit Medaillen

prämiert. Dazu präsentiert er spannendes zu Hochprozentigem

aus der Kartoffel.

Kontakt: Familie Hagios, Bahnhofstraße 3, in Gottenheim, An-

meldung und Informationen unter Telefon 07665/86 98, oder

E-Mail: Agathe.Hagios@googlemail.com.

Die von Plenum Naturgarten Kaiserstuhl initiierte Aktion „Früh-

stück mal regional“ findet von Jahr zu Jahr mehr Liebhaber. Nä-

here Auskünfte gibt es bei den teilnehmenden Höfen oder unter

im Internet.
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„Feste sollen Veranstaltern und

Besuchern gleichermaßen Spaß

machen“, so Claudia Brotzer,

Kreisjugendreferentin im Land-

ratsamt Breisgau-Hochschwarz-

wald. Der Spaß schwindet aller-

dings für beide Seiten, wenn sehr

stark Betrunkene auf Festen ver-

bal ausfällig werden und dann

noch Sachbeschädigungen und

Körperverletzungen hinzukom-

men. Für die Veranstalter stellen

sich Haftungsfragen und Festgäs-

te fühlen sich belästigt oder noch

schlimmer, werden unter Umstän-

den unbeabsichtigt in eine Ausein-

andersetzung hineingezogen.

Der Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald hat zusammen mit

der Polizei, der Suchtberatung und

dem Landesverband für Prävention und Rehabilitation das Projekt

Festkultur aufgelegt. Aus dem Zuständigkeitsbereich des Polizeire-

viers Breisach ist die Gemeinde Gottenheim jetzt die erste, die sich

verpflichtet, die Eckpunkte des Projekts Festkultur umzusetzen. „Wir

gehen auf allem Städte und Gemeinden im Landkreis zu. Diese kön-

nen dann freiwillig mitmachen. Es macht aber Sinn, dass alle mitma-

chen, damit überall die gleichen Bedingungen herrschen“, so Brot-

her.

Entwickelt wurde das Projekt im Landkreis Sigmaringen, der damit

durchweg positive Erfahrungen gemacht hat. Das Feiern von Festen

soll mit dem Projekt nicht schwieriger oder unmöglich gemacht wer-

den, sondern vielmehr leichter und die Festkultur soll erhalten blei-

ben. Von Bernd Seiter, Polizeihauptkommissar, von der Führungs-

gruppe des Polizeireviers Breisach, sowie Armin Zeller, Polizeihaupt-

kommissar, Leiter des Polizeipostens Bötzingen, gab es nicht nur für

den Umstand, erster im Revierbereich zu sein ein lob, sondern auch

für die gute Kooperation mit der Polizei. Zeller wie Seiter wissen, dass

man die Alkoholproblematik nicht von heute auf morgen verändern

kann, sondern Zeit benötige. Wichtig sei, dass sich etwas bewege.

„Immer wieder landen einige im

Krankenhaus, weil sie zu viel Al-

kohol im Blut haben“, so Bürger-

meister Volker Kieber. Mit einer

einheitlichen Genehmigungspra-

xis bei der Hallenvergabe und

auch der Genehmigung von Fes-

ten im öffentlichen Raum, will man

Ausuferungen verhindern. Bei

vielen Festen würde es immer

später und je später es würde, je

mehr passiere. Die Gemeinde

Gottenheim hat nun mit den Ver-

einen im September vergange-

nen Jahres bereits das Gespräch

gesucht und dabei eine positive

Rückmeldung erhalten.

Das Eckpunktepapier gibt zeitli-

che Vorgaben: Das Programm

beginnt spätestens um 21 Uhr und endet spätestens um 1.30 Uhr.

Ausschank und Musik enden eine halbe Stunde vor Veranstaltungs-

ende. Wochentags enden Veranstaltungen um 2 Uhr, am Wochenen-

de um 3 Uhr. Um der Entwicklung zu begegnen, dass viele erst dann

kommen, wenn es keinen Eintritt mehr kostet, ist der volle Eintritts-

preis künftig bis 1 Uhr zu entrichten. Damit will man auch dem so ge-

nannten „Vorglühen“ begegnen, bei dem sich Jugendliche und junge

Erwachsene vor einem Fest mit günstigem Alkohol versorgen, und

sich dann möglichst günstig noch, eben ohne Eintritt, bei einem Fest

amüsieren wollen. Dem will man aber auch mit Kontrollen begegnen,

bei denen auf die konsequente Einhaltung von Jugendschutzgesetz

und Gaststättengesetz geachtet wird. Ausweis- und Alterskontrollen

am Einlass sind obligatorisch. Betrunkene werden nicht eingelassen.

Mitgebrachter Alkohol wird abgenommen. Bei illegalen Drogen er-

folgt sofort eine Anzeige und Waffen aller Art sind selbstverständlich

verboten. Lockangebote für preiswerten Alkohol oder Flatrates wird

es nicht geben. Vermieden werden soll auch die Alkoholabgabe an

Betrunkene, was das Gaststättengesetz ohnehin bereits vorschreibt.

Dafür benötigt es geeignetes und geschultes Ordnungspersonal, sei

es von Security-Firmen oder durch Vereinsmitglieder.

Unser Fest soll schöner werden

Projekt Festkultur: Freiwillige Selbstverpflichtung - Gottenheim macht mit

Am Mittwoch, 23. Juni, waren die

Bundestagsabgeordnete Kerstin

Andreae und die Landtagsabge-

ordnete Edith Sitzmann, beide von

Bündnis 90/Die Grünen, im Got-

tenheimer Rathaus zu Gast. Dort

wurden die Politikerinnen von Bür-

germeister Volker Kieber empfan-

gen. Am Gespräch – wichtigstes

Thema war der Weiterbau der

B-31-West bis Breisach – nahmen

neben dem Bürgermeister, Ver-

waltungsmitarbeitern und Ge-

meinderäten auch Vertreter der

Gottenheimer Bürgerinitiative (BI)

Go-West-B-31 und der BIs aus

Bötzingen und Ihringen teil.

Bürgermeister Volker Kieber informierte die Politikerinnen der Grü-

nen über den Stand beim Bau des ersten Abschnitts und die Perspek-

tiven bezüglich des Weiterbaus des 2. Abschnitts bis Breisach. Dann

erläuterte der Bürgermeister die

angespannte Verkehrssituation in

Gottenheim. Seit der Öffnung des

Teilabschnitts bis Umkirch habe

insbesondere der Schwerlastver-

kehr im Dorf zugenommen. Eine

weitere Magnetwirkung für überre-

gionalen Verkehr erwarte man

nach der Fertigstellung des ersten

Abschnitts der B-31 bis zum An-

schluss Bötzingen auf Gottenhei-

mer Gemarkung. Betroffen von der

steigenden Verkehrsbelastung

seien insbesondere die Bötzinger

Straße, der Bereich bis zur Berg-

straße und das Neubaugebiet

Steinacker-Berg. Dort siedeln sich

viele Familien mit (kleinen) Kindern an, die zur Schule und zum Kin-

dergarten die viel befahrene Bötzinger Straße queren müssen. Bür-

germeister Kieber erläuterte auch die Auswirkungen des Ausbaus

Kerstin Andreae, Bundestagsabgeordnete der Grünen, und Edith Sitzmann zu Gast in Gottenheim

Baubeginn des 2. Abschnitts der B-31-West ist fraglich

Bypass bis zur Wasenweiler Straße in der Diskussion
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der L 115 (Umfahrung Eichstetten und Bötzingen), die teilweise par-

allel zur B-31-West geführt werden soll. Auch der hier gebündelte

Verkehr komme bald in Gottenheim an. Der Bürgermeister und viele

Bürgerinnen und Bürger befürchten eine überproportionale Zunah-

me des überregionalen Verkehrs zwischen Freiburg und Frankreich,

der nach Fertigstellung des ersten Bauabschnitts durch Gottenheim

fahren wird. Die Bundespolitikerin Kerstin Andreae und insbesonde-

re Edith Sitzmann, die nach der Landtagswahl 2011 (sollte sie ge-

wählt werden) für den Wahlkreis dem Gottenheim angehört zustän-

dig sein könnte, verfolgten mit großem Interesse die Ausführungen

des Bürgermeisters und diskutierten anschließend engagiert mit den

Vertretern der Bürgerinitiativen.

Die große Verkehrsbelastung, die auf Gottenheim aber auch auf Wa-

senweiler und Ihringen zukomme, sehe sie wohl, so Andreae. Es gel-

te Lösungsansätze zu finden – daran wolle sie gerne mitarbeiten.

Kerstin Andreae informierte auch über die Möglichkeiten, mit Ver-

kehrslenkungssystemen, den überregionalen Verkehrs großräumig

um Gottenheim herum zu leiten. Den Erfolg solcher Maßnahmen be-

zweifelten aber die anwesenden Bürger. Über die Möglichkeit, die

B-31-West bis zur Wasenweiler Straße fortzuführen, um den Ver-

kehrs aus dem Dorf zu haben (Bypass), will Andreae und auch Edith

Sitzmann weiter nachdenken. „Wir sind nicht bereit vor dem Schwer-

lastverkehr zu kapitulieren“, so Andreae. Sitzmann betonte, dies sei

für sie ein wichtiger Informationstermin – sie wolle weiter am Thema

dranbleiben.

Keine Hoffnung konnte Andreae den Bürgern auf einen baldigen

Weiterbau der B-31-West bis Breisach machen. Die Fortschreibung

des Bundesverkehrswegeplans sei derzeit kein Thema. „Es gibt kei-

ne Vorbereitungen, wir wissen nicht wann die Fortschreibung kom-

men wird“, so Andreae. Komme der 2. Abschnitt der B-31-West dann

in den vordringlichen Bedarf, was nicht sicher sei, stehe aber weiter

die Finanzierung aus. Allein in Baden-Württemberg seien derzeit 143

drängende Verkehrsprojekte in der Diskussion. Viele davon seien

planfestgestellt und mit dem Bau könnte sofort begonnen werden.

Das Gottenheimer Gewer-

begebiet ist bald komplett:

Bürgermeister Volker Kie-

ber ist es gelungen, ein

weiteres erfolgreiches fa-

miliengeführtes Unterneh-

men für die Gemeinde zu

gewinnen. Die Firma Carl

Stahl Kromer GmbH, die

derzeit noch im Freiburger

Westen in der Nähe des

Media-Marktes angesie-

delt ist, baut in Gottenheim

einen neuen Firmensitz.

Am 25. Juni fand der Spa-

tenstich auf dem Gelände

zwischen der GfS und AHP

Merkle statt. Neben den

Bauherren, beauftragten

Bauunternehmern und

Vertretern der benachbar-

ten Firmen, nahmen auch einige Gottenheimer Bürger teil.

Schon in wenigen Monaten will Carl Stahl Kromer in der Tuniberge-

meinde produzieren. Die Carl Stahl Kromer GmbH, die seit ihrem

Umzug von Umkirch nach Freiburg 2001 in einem Gebäude einge-

mietet ist, ist eine Tochter des weltweit agierenden Unternehmens

Carl Stahl mit 1.055 Mitarbeitern weltweit. „Von der Unternehmens-

philosophie war ich begeistert“, erinnerte sich Bürgermeister Volker

Kieber an einen Besuch in der Unternehmenszentrale in Süssen bei

Göppingen. Der Bürgermeister freute sich beim Spatenstich, dass

ein weiterer mittelständischer Familienbetrieb nach Gottenheim

kommt: „Ihr Unternehmen ist eine weitere Aufwertung für den Gewer-

bestandort Gottenheim.“

Die Carl Stahl Kromer GmbH bringt 26 Arbeitsplätze mit nach Got-

tenheim. Einer davon ist der von Karl Wiloth aus Gottenheim, der ab

März 2011 zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Arbeit kommen kann.

Die Firma Carl Stahl Kromer ist ein international erfolgreicher Her-

steller von Federzügen und Gewichtsausgleichern. Neben Tradition

wird auch Innovation als Schlüssel zu einer langfristig positiven Un-

ternehmensentwicklung betrachtet. Das einst von Theodor Kromer

1868 im Schwarzwald gegründete Unternehmen, hatte seinen Fir-

mensitz ab 1870 in Freiburg.

Vor zehn Jahren, im November 2000, hatte die Carl Stahl Gruppe die

Sparte Handhabungstechnik übernommen und das Unternehmen

wurde in die Carl Stahl Kromer GmbH übergeleitet.

Schon seit einiger Zeit war

das Unternehmen auf der

Suche nach einem Standort

für einen eigenen Firmen-

sitz. In Gottenheim sei man

sehr gut aufgenommen wor-

den, betonte Geschäftsfüh-

rer Wolfgang Funk beim

Spatenstich. Bei der Pla-

nung habe man sich sehr

viel Zeit gelassen, informier-

te er weiter. „Uns war es

wichtig, dass die Produk-

tionsabläufe künftig optimal

aufeinander abgestimmt

sind.“

Erst nach einer längeren

Projektentwicklungsphase,

die vom September 2008 bis

zum 19. April 2010 dauerte,

habe man die Planung der Produktionshalle in Angriff genommen.

„Wir haben die Halle um die Produktion herum gebaut“, so Funk. Part-

ner bei der Entwicklung und Realisierung ist die Firma Kuhn Bau

GmbH aus Bad Wurzach. In Workshops hatten die Mitarbeiter von

Carl Stahl Kromer die Anordnung der Maschinen und die Produk-

tionsabläufe am neuen Standort geplant. „Wir bauen jetzt nur noch

die Hülle drum herum“, erläuterte Architekt und Planer Wolfgang

Kuhn die Planung.

Auf dem Grundstück mit 5.160 Quadratmetern ist eine Produktions-

halle mit 1.550 Quadratmetern Größe geplant, dazu kommen noch

circa 440 Quadratmeter Büro- und Sozialräume, die zum Bach hin

ausgerichtet sind, sowie ein kleines Lager. Auch Erweiterungsmög-

lichkeiten sind auf dem Grundstück noch vorhanden.

Die Geschichte der Firma Carl Stahl Kromer begann 1868 in Neus-

tadt. Theodor Kromer hatte eine Firma für Spezialschlösser gegrün-

det, die mit vielen Patenten bald weltweit bekannt wurde. 1872 verla-

gerte Kromer ihren Sitz nach Freiburg und 1979 nach Umkirch. Die

Hebezugsparte wurde 2000 von der Carl-Stahl-Gruppe übernom-

men. Schon 1917 entwickelte Kromer ein System zum Ausgleich von

schweren Werkzeugen, die auch Kriegsversehrten ein Arbeiten an

den Maschinen ermöglichte. 1966 wurde der erste Balancer für die

schweren Röntgenmaschinen in der Medizintechnik auf den Markt

gebracht.

Heute sind Carl Stahl Kromer-Produkte in Industrie und Handwerk

Standard oder sogar vorgeschrieben.

Eine Bereicherung für das Gottenheimer Gewerbegebiet



Am Montag, den 12. Juli 2010, 19.00 Uhr

findet eine gemeinsame Probe statt.

Um pünktliches und vollständiges Erschei-

nen wird gebeten.

Jens Braun

Kommandant

Die nächste Probe findet am

Dienstag, 13. Juli, um 18.00 Uhr statt!

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer

Dominik Zimmermann, Simon Schätzle,

Sebastian Schätzle, Andreas Rösch,

Simon Hess, Harald Ambs
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Frau Maria Gehri feierte am 26. Juni ihren 80. Geburtstag.

Bürgermeister Volker Kieber besuchte Frau Gehri

an ihrem Geburtstag und überbrachte

ein Präsent der Gemeinde mit den besten Wünschen

für noch viele glückliche und zufriedene Jahre.

Frau Gehri freute sich auch über die Geburtstagsgrüße

der Landrätin Dorothea Störr-Ritter.

Papiersammlung

Der Sportverein – Jugendabteilung - Gottenheim sammelt am

Samstag, 17. Juli 2010 Altpapier ein. Andere Abfälle bleiben ste-

hen.

Unterstützen Sie die Jugend des Sportvereins, indem Sie das Alt-

papier gebündelt bereitstellen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Bürgermeisteramt

� Bunte Schwimmhilfe (Platte) zwischen Bötzingen und Gotten-

heim gefunden

Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden.

�����

Pfarrbüro Kirchstraße 10,

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09.00 bis 12.00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 09.07.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

Samstag, 10.07.2010

15:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Taufe

von Timo Kaiser und Sabrina Johanna Boh-

nert

18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eu-

charistiefeier mit Halleluja-Lieder-

buch

Sonntag, 11.07.2010

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor

im Gedenken an das Chormitglied, Hermann

Schmidle – Jahrtagsmesse für Mathilde

Dangel; im Gedenken an Dirk Dangel

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier

11:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Tau-

fe von Marwin Niklas Haussmann



16:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Kin-

dermusical „Das goldene Kalb“

Dienstag, 13.07.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier, anschl. euchar. Anbetung

Mittwoch, 14.07.2010

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-

senkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier

Donnerstag, 15.07.2010

18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosen-

kranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-

tiefeier

Freitag, 16.07.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

16:30 Uhr Bötzingen, ev. Kirche Schulent-

lassfeier

Samstag, 17.07.2010

14:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Trau-

ung von Irina Kolesnitschenko und Walde-

mar Weichl

18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharistie-

feier

Sonntag, 18.07.2010 – Pfarrfest in Bötzin-

gen

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier Jahrtagsmesse für Franz

Rösch

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurenti-

us: Eucharistiefeier mit Hallelu-

ja-Liederbuch, anschl. Pfarrfest im

Garten von Haus IÑIGO

19:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Kir-

chenkonzert des Musikvereins

Unsere Berufspraktikantin nimmt

Abschied

„Und wieder ist ein Jahr verschwunden . . .“

so heißt es in einem alten Neujahrsgedicht -

und so gilt es jetzt auch für mich.

Mein „Berufspraktisches Jahr“ in der Seel-

sorgeeinheit Gottenheim neigt sich dem

Ende zu, ab September werde ich – wenn al-

les gut geht – meine Assistenzstelle in

Bühl-Vimbuch antreten.

Schon heute – vor der „Sommerpause“ – darf

ich mich von Ihnen verabschieden und Ihnen

allen für die schöne Zeit hier danken. Ich

habe viele von Ihnen in ganz unterschiedli-

chen Zusammenhängen kennengelernt und

durfte gute Zusammenarbeit, schönes Fei-

ern und gelungene „Ergebnisse“ miterleben.

Ich wünsche Ihnen allen sowie auch der

Seelsorgeeinheit als Ganzes für die Zukunft

Gottes Segen. Bei all den Veränderungen,

die gerade im kirchlichen und gemeindlichen

Leben anstehen, möge auch der Heilige

Geist an den richtigen Stellen wehen. Im Ver-

trauen darauf, dass die gemeinsame Arbeit

vieler kompetenter Menschen für des Geis-

tes Wehen Tür und Tor öffnet, blicke ich ger-

ne zurück auf meine Zeit hier und verab-

schiede mich mit einem bayerischen „Ver-

gelt’s Gott“ von Ihnen. Auf Wiedersehen und

ade, das sagt

Katrin Lambser

Berufspraktikantin

Moderne geistliche Lieder im Gottes-

dienst

Der Gottesdienst in der evangelischen Kir-

che Umkirch am Samstag, 10.07.2010,

18:30 Uhr, und in der Pfarrkirche Bötzin-

gen am Sonntag, 18.07.2010, 10:30 Uhr

wird wieder mit dem Halleluja-Liederbuch

gestaltet. Wenn auch Sie gerne moderne

geistliche Lieder singen, kommen Sie in ei-

nen dieser Gottesdienste.

Kindermusical – „Das goldene Kalb“

aufgeführt von den Kinderchören Bötzin-

gen, Gottenheim, Umkirch

Gott hat mit dem Volk Israel einen Bund ge-

schlossen: er beschützt sie und befreit sie

aus der ägyptischen Gefangenschaft. Das

Volk aber muss sich an die 10 Gebote halten.

Dies fällt den Israeliten immer schwerer,

denn man kann ihren Gott weder sehen noch

spüren oder hören. Viel einfacher wäre es

doch, wenn man einen Gott hätte, den man

auch anfassen kann! Gesagt, getan: die Is-

raeliten bauen sich ein goldenes Kalb, das

sie als neuen Gott verehren.

Was aber wird Gott dazu sagen? Und Mose,

der dafür verantwortlich ist, dass die 10 Ge-

bote gehalten werden?

Sehen Sie selbst! Am Sonntag, den

11.07.10, 16:00 Uhr, in der katholischen

Kirche St. Stephan, Gottenheim, erzählen

die Kinder der Kinderchöre Bötzingen, Um-

kirch und Gottenheim diese spannende Ge-

schichte rund um Mose und sein Volk.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Die Kinderchöre mit ihren Leiterinnen Marti-

na Gfell und Verena Naab

Pfarrfest in Bötzingen

Das Fest des Hl. Laurentius ist zwar erst am

10. August, aber wegen der Ferienzeit feiern

wir wieder unser Pfarrfest, zu dem wir ganz

herzlich einladen, bereits am 18. Juli! Der

Festgottesdienst, musikalisch gestaltet vom

Männergesangverein „Eintracht“, beginnt

um 10:30 Uhr. Die weltliche Feier, in bewähr-

ter Weise vom Kirchenchor organisiert und

ausgerichtet, findet im Pfarrgarten beim

Haus IÑIGO statt und startet nach dem Got-

tesdienst mit dem Frühschoppen, bei dem

der MGV uns mit seinen Liedern erfreut. Alle

Gäste werden den ganzen Tag über kulina-

risch wieder bestens versorgt. Die Erziehe-

rinnen unseres Kindergartens richten am

Nachmittag auf der gesperrten Mühlgasse

eine Spielstraße für alle Kinder ein. Mit musi-

kalischen Beiträgen vom Musikverein Böt-

zingen, der Brass Band Bötzingen und unse-

rem Kirchenchor, klingt unser Pfarrfest dann

beim Abendständchen aus. Den Reinerlös

spendet der Kirchenchor wieder dem

„Backsteinkonto“ zur Schuldentilgung. Herz-

liches „Vergelt’s Gott“ dafür! Wir freuen uns

über zahlreiche Besucher

Martina Grün

Vors. d. Pfarrgemeinderates

Wallfahrt auf den Lindenberg

Am Dienstag, 27.07.2010 veranstaltet das

Päpst l iche Werk im Dekanat Brei-

sach-Neuenburg wieder eine Wallfahrt auf

den Lindenberg.

Wallfahrtsprogramm:

14:00 Uhr Rosenkranzgebet

14:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt

anschl. Einkehr

Fahrpreis: 12,00 Eur

Anmeldung bei Gertrud Gantner, 79232

March-Hugstetten, Tel. 07665 3579 bis spä-

testens Montag, 19.07.2010.

1. August: Tag der Ewigen Anbetung für

die Seelsorgeeinheit

Dieses Jahr in der Pfarrkirche St. Ste-

phan, Gottenheim

Seit vielen Jahrzehnten gibt es in den Bistü-

mern den Brauch, dass jeden Tag im Jahr

eine andere Pfarrgemeinde sich Zeit nimmt,

ihre tägliche Betriebsamkeit unterbricht und

den Blick auf ihre „Herzmitte“ richtet: Jesus,

der in der Gestalt des Brotes gegenwärtig ist.

Der Tag der Ewigen Anbetung ist unsere

Antwort auf diese stille, unaufdringliche Ge-

genwart Gottes, der immer für uns Zeit hat.

Da wir zurzeit in Umkirch wegen der Reno-

vation die Kirche nicht nützen können, findet

der Tag der Ewigen Anbetung für die Seel-

sorgeeinheit dieses Jahr in Gottenheim statt.

Wir beginnen mit der Eucharistiefeier um

9.00 Uhr. Anschließend ist das Allerheiligste

zum stillen oder gemeinsamen Gebet ausge-

setzt. Um 14.30 Uhr wird der Rosenkranz ge-

betet und um etwa 15.00 Uhr die „Ewige An-

betung“ mit dem feierlichen Schluss-Segen

mit Te Deum abgeschlossen. Ab dem 11. Juli

liegt in der Kirche eine Liste aus, in die sich

jeder und jede eintragen kann, wann er oder

sie eine halbe oder ganze Stunde der „Ge-

betswache“ übernimmt. Ebenfalls finden Sie

ab diesem Zeitpunkt dort auch Hilfestellun-

gen wenn Sie diese Gebetszeit nicht in Stille

halten, sondern gestalten möchten.

Sie möchten sich in die Liste eintragen und

wohnen nicht in Gottenheim? – Dann rufen

Sie einfach an bei: Cornelia Reisch, Tel.

07665 9476832.

Herzliche Einladung!

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10
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Aktuelle Termine:

Samstag, 10.07.2010

10.00 Uhr Gottenheim, Pfarrkirche:

Probe des Kinderchors

Dienstag, 13.07.2010

16.00 Uhr – 18.00 Uhr Gottenheim,

Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-

öffnet

Mittwoch, 14.07.2010

10.00 Uhr– 11:30 Uhr Gottenheim ,

Schule, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-

Gruppe



Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-

büro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

6. Sonntag nach Trinitatis, 11.07.2010

09: 45 Gottesdienst mit Abendmahl zum

60-jährigen Jubiläum der Glocken in der

Evangelischen Kirche. Es wirken mit: Evan-

gelischer Kirchenchores und Bläserkreis.

Die Kinder bleiben bei diesem besonderer

Anlass in der Kirche. Ein eigener Kindergot-

tesdienst findet ausnahmsweise nicht statt.

VORANZEIGE

Freitag, 16.06.2010 um 16.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst für die Ab-

schlussklassen der Wilhelm-August-Lay

Schule in der Ev. Kirche.

Sonntag, 18. Juli 10.00 Uhr

Ökumenischen Gottesdienst auf dem

Schlossplatz in Burkheim im Rahmen der

Kaiserstuhltage mit dem evangelischen Be-

zirksbläserchor. Die Predigt hält Dekan Zo-

bel.

Der Gottesdienst hier in Bötzingen findet um

18.00 Uhr statt und wird mitgestaltet von der

Naumburger Kurrende mit Vokalwerken von

Heinrich Schütz u.a.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht in Jesaja 43,1:

So spricht der HERR, der dich geschaffen

hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe

dich erlöst; ich habe dich bei deinem Na-

men gerufen; du bist mein!

Freitag, 09.07.2010

16.15 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Montag, 12.07.2010

14.00 Uhr Seniorennachmittag im Freien.

Es wird ein Fahrdienst, jeweils ab 14.00 Uhr

eingerichtet:

Am Stockbrunnen, bei der Winzergenossen-

schaft, beim Café Barleon sowie beim Rebs-

tock.

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

Dienstag 13.07.2010

20.00 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Projektchor, Probe in der Ev. Kir-

che

20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeindera-

tes im ev. Kindergarten

Mittwoch, 14.07.2010

09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe

17.00 Uhr Mädchenjungschar

18.00 Uhr Besuchsdienst

20.00 Uhr Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 15.07.2010

18.00 Uhr Bubenjungschar

17.00 Uhr Kennenlernnachmittag für die

Neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden,

Kirchliche Sozialstation Erdgeschoss

Freitag, 16.07.2010

16.30 Uhr Ökumenischen Gottesdienst für

die Abschlussklassen der Wil-

helm-August-Lay-Schule in der Evangeli-

schen Kirche zu Bötzingen.

16.15 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

NEUE KONFIRMANDENGRUPPE

Bald beginnt wieder der Konfirmandenunter-

richt.

Herzlich laden wir alle Jugendlichen ein, die

im nächsten Jahr zur Konfirmation gehen

möchten. Das betrifft diejenigen, die zwi-

schen Juni 1996 und Oktober 1997 geboren

wurden und/oder die achte Klasse besu-

chen. Auch Jugendliche, die noch nicht ge-

tauft sind, sind herzlich willkommen.

Bitte melden Sie sich in diesem Fall von sich

aus bei uns im Evangelischen Pfarramt, weil wir

von den nicht Getauften häufig weder Namen

noch Adressen kennen und Sie deshalb nicht

anschreiben können. Kennenlernnachmittag

für die Neuen Konfirmanden um 17.00 Uhr.

Der Elternabend mit Anmeldung findet am

Dienstag, den 20.07. um 20.00 Uhr statt.

Beide Veranstaltungen finden in den Räu-

men der Kirchlichen Sozialstation, Hauptstr.

25 in Bötzingen statt.

GEMEINDEAUSFLUG AM SAMSTAG, dem

24.7.2010

Wie in den letzten Jahren geht es bei unse-

rem diesjährigen Gemeindeausflug wieder

zu nach dem Motto: „Berge und Wasser!“

Der wunderbare Aussichtsberg „Hoher Kas-

ten“ (ca. 1.750 m) im Appenzeller Land und

eine Schifffahrt auf den Unterrhein stehen auf

dem Programm. Wenige Plätze sind noch frei,

Sie können sich im Pfarramt anmelden.

Öffnungszeiten des Pfarramts

(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):

Tel. 07663 1238

Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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� Fußball

Trainingsauftakt der Aktiven-Mannschaft

Am Montag, dem 12. Juli 2010 findet das

Auftakttraining der 1. und 2. Mannschaft

statt. Unter der Leitung unseres neuen Trai-

ners Jonny Sedicino beginnt um 19.00 Uhr

die Vorbereitung auf die neue Spielzeit.

Vorankündigung

Tuniberg-Wein-Wander-Pokal in Mengen

Mittwoch, 21.07. um 19.15 Uhr

SC Mengen – SVG

Donnerstag, 22.07. um 18.00 Uhr

SV Munzingen – SVG

Samstag, 24.07. um 15.30 Uhr

SV Opfingen – SVG

Vorbereitungsbeginn

Frauen I

Montag, 19.07.2010 in Gottenheim

A-Junioren

Dienstag, 27.07.2010 in Bötzingen

� Papiersammlung der

Jugendabteilung!

Am Samstag, 17.07.2010 findet die diesjäh-

rige Papiersammlung der SVG-Junioren

statt. Alle Jugendtrainer sowie die Jugend-

spieler der C- bis A-Junioren sollen sich bitte

um 9 Uhr auf dem Sportgelände einfinden.



Die Firma Metallverwertung ein zuverläs-

siger und treuer Sponsor des Förderver-

eines SV Gottenheim e.V.

Foto: Geschäftsführer Manfred Leber und

Vorstand Thomas Zimmermann vor der Ban-

de der Metallverwertung auf dem Sportge-

lände des SV Gottenheim.

Die Metallverwertung unterstützt den För-

derverein seit Jahren mit Bandenwerbung

auf dem Sportgelände des SV Gottenheim.

Neu hinzugekommen sind jetzt eine Werbe-

tafel und Internetwerbung auf der Homepa-

ge des Fördervereines. Mittels einer Verlin-

kung gelangen Sie auf die Homepage der

Metallverwertung.

Die Werbetafel findet Ihren Platz kurzfristig in

einer neu angefertigten Werbesäule, die

Platz für insgesamt 35 Werbetafeln bietet

und in den nächsten auf dem Sportgelände

vorerst einen provisorischen Platz findet.

Mitte nächsten Jahres mit Fertigstellung des

neuen Sportgeländes wird sie einen zentra-

len für jeden gut sichtbaren Platz erhalten.

Der Förderverein SV Gottenheim bedankt

sich recht herzlich bei Herrn Manfred Leber

aber auch bei Herrn Bernhard Hunn für die

seit Jahren tolle Förderung und Unterstüt-

zung.

Fühlen auch Sie sich angesprochen, so set-

zen Sie sich mit dem Förderverein in Verbin-

dung.

Kontaktadresse: Thomas Zimmermann Tel.

0160 97866299 oder besuchen Sie uns im

Internet unter

www.foerderverein-svgottenheim.de.

Ergebnismeldung der Damen 30

Großes Tennis ist uns gegen TSG Vörstetten

/ March gelungen; 8:1 konnten wir gewinnen.

Trotz der Hitze waren die Matches hart um-

kämpft aber immer fair. In der Gesamtwer-

tung konnten wir damit den dritten Platz nach

Bötzingen und Bahlingen verfestigen.

Das nächst Spiel ist am Samstag 10.07.10 -

Heimspiel gegen Wasser.

Jutta Nopper

für die Damen 30

Kirchenkonzert des Musikvereins!

Am Sonntag, den 18. Juli um 19.30 Uhr

veranstaltet der Musikverein Gottenheim ein

Kirchenkonzert in der Kirche St. Stephan.

Auch in diesem Jahr erwartet Sie wieder ein

sehr abwechslungsreiches Programm mit

Werken von der Renaissance bis zur Neu-

zeit. Nicht nur das Gesamtorchester hat sich

intensiv auf dieses Konzert vorbereitet, son-

dern auch verschiedenste Ensembles wer-

den ihre Fingerfertigkeiten auf den Instru-

menten präsentieren. Lassen Sie sich dieses

Hörvergnügen nicht entgehen.

Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Musikverein Gottenheim

�������
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Bernd Lafrenz spielt Hamlet

in der Bürgerscheune

Karten im Vorverkauf sichern

Bald ist es soweit: Am 21. Juli gastiert der

Schauspieler Bernd Lafrenz mit seinem

Ein-Mann-Theater „Hamlet“ frei nach Shake-

speare in der Gottenheimer Bürgerscheune.

Das Gastspiel in der Reihe „Kultur in der

Scheune“ beginnt um 20 Uhr. Aufgrund der

großen Nachfrage ist anzuraten, sich Karten

im Vorverkauf zu sichern.

Bernd Lafrenz ist in der Region eine bekann-

te Größe: Seine Ein-Mann-Shakespeare-In-

terpretationen sind voller Witz und Ironie: Die

klassische Vorlage wird durch den Wolf ge-

dreht und dann noch gegen den Strich ge-

bürstet, parodistisch verfremdet bis zum gro-

tesk-komischen Krimi. Und doch bleibt Sha-

kespeares Klassiker inhaltlich bestehen, und

auch ein Rest Shakespeare’scher Sprache

bleibt immer erhalten, zuweilen als bewusst

gegen die Clownerie gesetzter Kontrapunkt.

Denn in erster Linie will Bernd Lafrenz dem

Publikum Spaß vermitteln.

Weitere Informationen und alle aktuellen

Termine der BürgerScheune sind jederzeit

auf der Homepage der Gemeinde Gotten-

heim unter www.gottenheim.de zu finden.

Umfangreiche Informationen und Fotos zu

Bernd Lafrenz gibt es ebenfalls im Internet

unter www.lafrenz.de.

Die Gottenheimer Bürgerscheune befindet

sich im Gottenheimer Rathaushof, Haupt-

straße 25. Kartenvorverkauf und Kartenre-

servierung: S`Lädele, Hauptstraße 16, Tele-

fon 07665/8662, E-Mail: elektro-hagios-got-

tenheim@t-online.de; oder Rathaus Gotten-

heim, Bürgerbüro, Hauptstraße 25, Telefon

07665 9811-0.

Kinder- und Teenie-Kleider-

markt am 2. Oktober 2010

Ab sofort sind Anmeldungen möglich

Am 2. Oktober 2010 veranstaltet die Bürger-

gruppe „Gottenheims Kinder“ wieder einen

Kinder- und Teenie-Kleidermarkt auf Kom-

missionsbasis in der Turnhalle der Grund-

schule Gottenheim.

Dazu sind ab sofort Anmeldungen möglich

unter der E-Mail-Adresse

gottenheims-kinder@gmx.de.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen.

Die Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“

�������

Präsentation Sommerferien-

programm 2010

Die Sommerferien stehen vor der Tür und

somit auch das Sommerferienprogramm.

Wir haben auch dieses Jahr ein abwechs-

lungsreiches und spannendes Programm für

euch zusammengestellt.

Die Präsentation des Sommerferienpro-

gramms findet am Samstag 17.07.2010 ab

14.00 Uhr im Jugendhaus statt. Hierbei

werden auch erste Anmeldungen entgegen-

genommen.

Bitte beachten sie die geänderten Anmel-

deformalitäten:

- Für alle Angebote bitten wir Sie, die An-

melde-Quadrate aus dem Programmheft

der einzelnen Veranstaltungen komplett

und gut leserlich ausgefüllt bei der Prä-

sentation mitzubringen.



- Wir weisen sie darauf hin, dass aus-

schließlich eigene Familienmitglieder

angemeldet werden können!!!!

- Die Teilnahmegebühr ist bei der Anmel-

dung zu entrichten. Kinder auf der Warte-

liste sind kostenfrei, über eine eventuelle

Teilnahme werden sie telefonisch infor-

miert. Der Unkostenbeitrag wird am Ver-

anstaltungstag eingezogen.

- Anmeldungen sind nach dem 17.07. am

Montag 19.07 von 09.00 - 11.30 Uhr und

am Dienstag 20.07 von 16.30 Uhr bis

19.00 Uhr im Rathaus bei Frau Karen

Hunn möglich. Kurzfristige Abmeldun-

gen während den Sommerferien sind te-

lefonisch oder per Mail bei Clemens

Zeissler möglich.

- Falls ein Angebot -wetterbedingt- nicht

zustande kommen kann, so bitten wir um

Nachsicht, dass wir nur die Hälfte der

Kosten zurück erstatten können. Bitte

setzen Sie sich innerhalb einer Woche

nach der Veranstaltung mit Clemens

Zeissler wegen der Rückerstattung in

Verbindung.

�����

Mitgliederversammlung des

Jugendclubs 21.07.2010

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des

Vereins,

wie einige von euch schon mitbekommen ha-

ben, möchte unser erster Vorsitzender, Cle-

mens Zeissler, seit längerer Zeit, nach über

15-jähriger Tätigkeit im Jugendclub, sein

Amt als Vorsitzender abgeben.

Nach langem Suchen hatten wir auch einen

Nachfolger gefunden, doch musste dieser

leider kurzfristig vor der Jahreshauptver-

sammlung am 24.05.2010 aus beruflichen

Gründen wieder absagen. Da uns derzeit lei-

der keine Alternativen zur Verfügung stehen,

haben wir die große Aufgabe, einen Nachfol-

ger für diese Aufgabe zu finden. Daher wen-

den wir uns heute an euch, um gemeinsam in

einer Mitgliederversammlung über die Zu-

kunft des Vereins und eine personelle Neu-

ordnung der Vorstandschaft zu sprechen.

Es wäre wünschenswert, wenn sich der ein

oder andere hierüber Gedanken machen

würde und eventuell etwas Zeit und Lust hät-

te, die Vorstandschaft bei ihrer Arbeit zu un-

terstützen oder es sich sogar vorstellen

könnte, selbst ein Vorstandsamt zu überneh-

men.

Ganz wichtig! Die Mitgliederversammlung

dient ausschließlich zur Diskussion und Ziel-

findung, die Wahlen der einzelnen neuen

Vorstandsmitglieder findet dann im Herbst in

der Jahreshauptversammlung statt.

Wir laden euch hiermit zur Mitgliederver-

sammlung am 21.07.2010 um 19.00 Uhr im

Jugendhaus „Hebewerk“ ein. Für das leibli-

che Wohl ist gesorgt.

Über möglichst viele Mitglieder und Interes-

sierte Jugendliche freuen wir uns!

Mit freundlichen Grüßen

Eure Vorstandschaft

Seifenkistenrennen

25.07.2010

Es ist wieder so weit, am 25.07.2010 findet

nun schon das traditionelle Seifenkistenren-

nen des Jugendclubs statt. Die Anmeldungs-

formulare hierzu werden in Kürze auf unse-

rer Homepage zu finden sein. Teilnehmen

können alle Tüftler, Bastler und Rennfahrer

ab 8 Jahren.

Die Vorstandschaft des Jugendclubs

Kontakt: Clemens Zeissler, 1. Vorsitzender

Maienstraße 13, 79288 Gottenheim

Tel. 07665 93 95 54, 0151 17441317

Clemens-Zeissler@web.de
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Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim

informiert:

Reha wichtig für selbstbestimmtes Leben

Rehamaßnahmen sind - zusammen mit me-

dizinischer Gesamtversorgung und Behand-

lungsstrategien - zentrale Dinge, vor allem

für chronisch Kranke. Wenn bereits Ein-

schränkungen bestehen, sind altersgerech-

te Unterstützung, allgemeine Versorgung

sowie Behandlung und Therapie zwingend,

um lange ein selbstbestimmtes Leben zu er-

möglichen. Die Reha ist sowohl nach akuten

als auch bei chronischen Krankheiten ohne

Alternative. Nur durch körperliches Training,

in Verbindung mit ergotherapeutischen und

pflegerischen Maßnahmen kann in vielen

Fällen die für das selbstständige Leben er-

forderliche Alltagskompetenz erhalten oder

zurückgewonnen werden. Seit der Gesund-

heitsreform 2007 sind Rehaleistungen

Pflichtleistungen der gesetzlichen Kassen.

Es gilt der Grundsatz “ambulant vor statio-

när”, wobei die ambulante Reha durch wohn-

ortnahe Einrichtungen erfolgen soll. Auch

bei der Pflege gilt: Vorrang von Prävention

und medizinischer Reha vor Pflegeleistun-

gen. Danach müssen frühzeitig alle geeigne-

ten Leistungen eingeleitet werden, um Pfle-

gebedürftigkeit zu vermeiden. Der VdK rät

Pat ienten, konsequent auf der Re-

ha-Durchführung zu bestehen. Sollte eine

Kasse den Antrag ablehnen, sollen sich Be-

troffene nicht mit einer mündlichen Absage

begnügen. Stets ist ein schriftlicher Be-

scheid mit Rechtsmittelbelehrung zu fordern

und dann dagegen Widerspruch zu erheben.

Der VdK kann Betroffene hier unterstützen.

Anton Sennrich, Tel. 07665 6373

Großes

Benefizfreundschaftskonzert

Luftwaffenmusikkorps 2 und 380th US

Army Band spielen zugunsten der

Kriegsgräberfürsorge

Am Donnerstag, 15. Juli 2010, 19.00 Uhr fin-

det auf der Freilichtbühne der Breisacher

Festspiele ein großes Benefizfreundschafts-

konzert des Luftwaffenmusikkorps 2 aus

Karlsruhe und der 380th Army Band aus

Richmond, Virginia statt. Der Erlös des

Abends kommt dem Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e.V. und seiner huma-

nitären Arbeit zugute. Veranstalter des Kon-

zertes ist der Bezirksverband Südbaden -

Südwürttemberg.

Die Zuhörer erwartet bei diesem außerge-

wöhnlichen Konzertereignis eine große

Bandbreite aus vielfältigen musikalischen

Bereichen. Von der traditionellen Militärmu-

sik über Originalkompositionen und Bearbei-

tungen für sinfonisches Blasorchester bis hin

zur modernen Blasmusik, die die Bereiche

Fi lm, Musical, Rock, Pop und auch

Big-Band-Arrangements beinhaltet.

Das Benefizkonzert findet im Rahmen der

Veranstaltungsreihe der Europatage Brei-

sach statt. 65 Jahre nach Ende des 2. Welt-

krieges erinnern die Jubiläen „60 Jahre Eu-

ropastadt Breisach“ und „60 Jahre Bezirks-

verband Südbaden – Südwürttemberg“ da-

ran, dass die Arbeit für den Frieden nicht auf-

hören darf.

Die Schirmherrschaft hat Herr Bürgermeis-

ter Oliver Rein übernommen.

Eintrittskarten zu 15 Euro (13 Euro ermäßigt

für Schüler und Studenten) können ab sofort

im Vorverkauf direkt vor Ort bei der Breisach

Touristik, Marktplatz 16, 79206 Breisach am

Rhein erworben werden. Öffnungszeiten

Mo-Fr. 9.00 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 -

18.00 Uhr, Sa. 10.00 – 15.00 Uhr.

Ende des redaktionellen Teils
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